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LADUNG und BEKANNTMACHUNG
Gemeindeversammlung/öffentliche Bürgerinformation

Am 09. Oktober 2019 findet im Samerstall um 19:00 Uhr eine öffentliche Gemeindeversammlung statt, 
in welcher der Bürgermeister über die vergangenen und aktuellen Vorhaben der Gemeinde berichten wird. 
Wir laden alle Niedernsillerinnen  und Niedernsiller sehr herzlich zu dieser Sitzung ein und nehmen Bezug 

auf § 66 der Salzburger Gemeindeordnung 1994.

Nationalratswahl 2019
Am Sonntag, den 29. September 2019, findet die Nationalratswahl statt. 

Die Wahllokale sind von 6:45 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet.
Für die Wähler vom Sprengel 1 (wohnhaft nördlich der Salzach) ist das Gemeindeamt als Wahllokal geöffnet.

Für die Wähler vom Sprengel 2 (wohnhaft südlich der Salzach)
ist die Volksschule Containeranlage als Wahllokal geöffnet.

Wer am Wahltag verhindert ist, kann noch bis 25. September 2019 schriftlich / online eine Wahlkarte beantragen oder 
mündlich im Gemeindeamt bis 27. September 2019 (12:00 Uhr). Wir ersuchen die Wählerverständigungskarte, die in der 
im September per Post zugesandten „Amtlichen Wahlinformation“ enthalten war, und einen Lichtbildausweis unbedingt 

zur Wahl mitzubringen. Ihre MitarbeiterInnen in der Gemeinde stehen für weitere Fragen jederzeit zur Verfügung.
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Der Bürgermeister berichtet
Liebe Niedernsillerinnen
und Niedernsiller!
Nach einem sehr schönen Som-
mer mit vielen Veranstaltungen 
in unserem Ort möchte ich mich 
bei allen Vereinen, Organisa-
toren, Mitwirkenden und Hel-
fern sehr herzlich für ihre Ini-
tiativen und Einsatz bedanken. 
Ob Ferienprogramm für unsere 
Kinder, Bubble-Soccer-Turnier 
der Landjugend, Festzelt der 
Sportunion, Sommerkonzerte, 

Dorffest der Musikkapelle oder Hoffest der Bauernschaft, alle 
Veranstaltungen wurden mit viel Einsatz und Begeisterung ab-
gewickelt. 

Volksschulbau schreitet zügig voran
Viel Einsatz zeigen auch die Planer, die Bauleitung und die 
Firmen bei den Arbeiten für die Umsetzung unseres neuen 
Volksschulgebäudes. Ein Großteil der hochbautechnischen Ar-
beiten ist bereits abgeschlossen und aktuell wird der Holzbau 
montiert. Wir liegen genau im Zeitplan und bis zum Jahresende 
wird der Rohbau, die Rohinstallationen, der Estrich und der 
Einbau der Fenster fertiggestellt. Ich bin überzeugt, dass die-
se besondere Bauweise eine einzigartige Atmosphäre für den 
künftigen Schulbetrieb erzeugen wird.

Erstmals schulische Nachmittagsbetreuung
Mit Beginn des Schuljahres wurde auch das Angebot der schu-
lischen Nachmittagsbetreuung eingeführt. Bisher konnte die 
Betreuung der Volksschüler aufgrund der geringeren Anzahl im 
Kindergarten durchgeführt werden. Nachdem für das nun lau-
fende Kindergarten- und Schuljahr in beiden Institutionen mehr 
Kinder eine Nachmittagsbetreuung benötigen, musste das Mo-
dell der schulischen Nachmittagsbetreuung in Abstimmung mit 
den zuständigen Abteilungen der Landesregierung, der Volks-
schule und der Gemeinde organisiert werden. Demnach werden 
die angemeldeten Volksschulkinder, einerseits durch eine Frei-
zeitpädagogin im außerschulischen Bereich und andererseits 
durch Lehrer unserer Schule, bei einer Aufgaben- und Lernein-
heit von Montag bis Donnerstag jeweils von 11:15 Uhr bis 16:00 
Uhr betreut. Die Gemeinde Niedernsill ist für die Organisation 
und die Finanzierung des Freizeitteiles zuständig und hat dazu 
das Hilfswerk für die personelle Abdeckung beauftragt. Petra 
Griesser-Stermscheg wird als Freizeitpädagogin die Betreuung 
durchführen und wir wünschen ihr viel Freude mit den Kindern.
Herzlichen Dank an den Direktor unserer Volksschule Nor-
bert Gruber und seine Lehrerinnen sowie an unsere Kinder-
gartenleiterin Annegret Rattensberger und ihr Team für die 
kooperative Unterstützung und die Flexibilität, das Angebot 
der schulischen Nachmittagsbetreuung, trotz eingeschränktem 
Raumangebot, schon im Übergangsjahr bis zur Fertigstellung 
der neuen Volksschule umzusetzen.

Sanierung der Aussegnungshalle abgeschlossen
Umfangreiche Sanierungsarbeiten wurden bei der nunmehr doch 
auch schon über 40 Jahre alten Aussegnungshalle vorgenommen. 
Die Dach- und Untersichtkonstruktion sowie der gesamte Zu- 
und Eingangsbereich mussten aufgrund der eingetretenen Bau-
fälligkeiten generalsaniert werden. Durch die Umgestaltung im 

Innenbereich und durch das neue Eingangsportal präsentiert sich 
diese Ruhestätte in einem würdevollen, neuen Erscheinungsbild.

Freizeitangebote ausgebaut
In unserem Freizeitzentrum Luzia-Park wurde noch vor der 
Badesaison die sehr beliebte Kneippanlage gänzlich erneuert. 
Ein angepasster Grundbaukörper mit gesicherten Zu- und Ab-
gängen sowie einer Sitzmöglichkeit laden zur Benützung ein. 
Die neu installierten Wasserläufe sorgen für ein angenehmes 
Kneippvergnügen.

In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband haben wir in 
den letzten Wochen einen Wander- und Mountainbikeweg von 
der Sonnberghütte bis zum Übergang nach Saalbach errich-
tet. Ein großer Dank gilt dabei den Grundeigentümern bzw. 
der Weidegenossenschaft für die Zustimmung zur Errichtung 
und selbstverständlich den Arbeitskräften für die qualitätsvolle 
Umsetzung. Durch die Nutzungsvereinbarung mit den Bundes-
forsten über die Auffahrtsmöglichkeit mit Mountainbikes von 
Hochbrack bis zur Sonnberghütte und der ergänzenden Wegan-
lage bis zum Klinglertörl, sowie auf Saalbacherseite weiter bis 
zur Hacklbergeralm, ist damit ein spezielles und hochwertiges 
Angebot für Gäste und Einheimische verwirklicht worden.

Wohnraumschaffung in zentraler Lage
Eine neue Reihenhausanlage mit vier Eigentumswohneinheiten 
in Holzbauweise wird aktuell von der Firma SIGES an der 
Dorfstraße errichtet und die Wohnbau Bergland wird bis Früh-
jahr 2020 das Mietwohnobjekt mit 15 Einheiten am Angerweg 
fertigstellen. Die Gemeindevertretung hat weiters alle Voraus-
setzungen für die Realisierung von Baulandsicherungspro-
jekten im Bereich Försterfeld und im Bereich Sonnberg/Leitl 
geschaffen. Ein Großteil der Vergaben für diese attraktiven und 
leistbaren Wohnungen bzw. Grundstücke wurde entsprechend 
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den Kriterien der Gemeinde durchgeführt, und ich freue mich, 
dadurch vielen jungen wachsenden Familien Unterstützung bei 
der Schaffung ihrer Wohnheime geben zu können. 

Verkehrssicherheit durch Lichtzeichenanlagen erhöht, 
Taktzeiten PLB reduziert
In Zusammenarbeit mit der Pinzgauer Lokalbahn (PLB) wurde 
nach der Fertigstellung bzw. Neugestaltung unserer Bahnhofs-
anlage nunmehr auch die Absicherung der Bahnübergänge bei 
der Hacklbrücke und bei der Lengdorferbrücke umgesetzt. Die 
vorgeschriebenen Lichtzeichenanlagen bringen eine wesent-
liche Steigerung des Sicherheitsniveaus für alle Verkehrsteil-
nehmer. Darüber hinaus konnte, in Abstimmung mit dem Ver-
kehrslandesrat Stefan Schnöll und den Verantwortlichen der 
Pinzgauer Lokalbahn, auch der Taktverkehr zwischen Niedern-
sill und Zell am See in Kernzeiten auf 30 Minuten reduziert 
werden. Ich denke dies bringt, zusammen mit den künftig sehr 
günstigen Ticketangeboten, eine wesentliche Verbesserung in 
der Nutzung der öffentlichen Verkehrseinrichtungen.

Ankauf Samerstall durch die Gemeinde
Aufgrund von unternehmerischen Überlegungen, wurde der 
im Eigentum unserer heimischen Raiffeisenbank stehende 
Samerstall der Gemeinde zum Verkauf angeboten. Die Heim-
stätte unseres Kulturvereines, des Tauriska Mundartarchives, 
des Norikermuseums und die zentrale Stätte für viele Veran-
staltungen, hat für Niedernsill eine besondere Bedeutung. Ich 
freue mich darüber, dass die Verhandlungen und die Beschlüs-
se in allen Gremien zu einem Ergebnis geführt haben, wodurch 
der Samerstall künftig im Eigentum der Gemeinde stehen wird.

Pfarrer Michael Blassnigg mit Dankbarkeit 
und viel Wehmut verabschiedet
18 Jahre war Michael Blassnigg Seelsorger unserer Gemein-
de. Aber nicht nur Seelsorger sondern auch Ansprechperson 
für Jung und Alt, in vielen Lebenssituationen und stets ohne 
jegliche Barrieren. Michael hat viel zur gelebten Toleranz, zur 
Vermittlung von christlichen Werten und zur Gemeinschaft in 
unserem Ort geleistet. Seine Verdienste durften wir bei einer 
würdigen Feier am Dorfplatz hervorheben und unseren Herrn 
Pfarrer mit dem Ehrendiplom der Gemeinde Niedernsill aus-
zeichnen. Die vielen Teilnehmer bei dieser Feier haben die 
Verbundenheit mit unserem Herrn Pfarrer am Besten zum Aus-
druck gebracht. In großer Dankbarkeit aber auch mit viel Weh-
mut haben sich die Bevölkerung und die Vereine von Pfarrer 
Michael Blassnigg verabschiedet und ihm für seine Zukunft in 
Kufstein alles Gute und Gottes Segen gewünscht. 

Leider gibt es derzeit keinen Nachfolger für die ständige Be-
treuung unserer Pfarrgemeinde. Die guten Gespräche mit der 

v.l.: Bgm. Günther Brennsteiner, Peter Entleitner, Johann Feich-
ter, Peter Voithofer, Franz Senk, VBgm. Christina Gaßner.

Lagerhaus Niedernsill
Gewerbestraße Ost 1

5722 Niedernsill

Tel.: 06548-8261 • Fax: 06548-8258-15
Mail: niedernsill@lgh.rvs.at

www. salzburger-lagerhaus.at

Pfarrer Michael Blassnigg

Erzdiözese und deren zugesagten Bemühungen lassen uns je-
doch hoffen, dass dies kein Dauerzustand bleibt. Zwischenzeit-
lich bedeutet es aber eine große Herausforderung, speziell für 
den Diakon Wolfgang Bartl, unsere Pfarrsekretärin Alexandra 
Brennsteiner, unsere Messnerin Elisabeth Unterweger und un-
seren Pfarrgemeinderat mit Obfrau Melanie Eder. Dank der 
Unterstützung aus dem Pfarrverband und aus der Erzdiözese 
konnten für die nähere Zukunft alle kirchlichen Aufgaben ein-
geteilt werden.
Wir bedanken uns für den besonderen Einsatz und bitten um 
Unterstützung aus der gesamten Bevölkerung.

Ehrung verdienter Vereinsfunktionäre 
und Gemeindevertreter
Mit einem feierlichen Festakt, unter Teilnahme vieler Vereine 
sowie Bürgerinnen und Bürger, durfte sich die Gemeinde mit 
Bürgermeister Günther Brennsteiner gleich bei mehreren Ver-
einsfunktionären und Gemeindevertretern für ihre Verdienste 
in der Vereinsarbeit, bzw. in der politischen und gestalterischen 
Arbeit für Niedernsill bedanken. Die Arbeit erfolgte vorwie-
gend ehrenamtlich und bedeutete einen hohen persönlichen 
Beitrag an der örtlichen Gemeinschaft, wofür wir uns noch 
einmal herzlich bedanken dürfen.

Ehrendiplom der Gemeinde Niedernsill 
für verdiente Vereinsfunktionäre:
Franz Senk
50 Jahre Schriftführer und Kassier in der Wassergenossen-
schaft; langjähriger Schriftführer und Kassier der Sportunion
Johann Feichter
Gründungsmitglied und 22 Jahre Hauptmann der Stefflschützen 
Ehrenurkunde der Gemeinde Niedernsill 
für verdiente Vereinsfunktionäre:
Hans Peter Voithofer
16 Jahre Kapellmeister der Trachtenmusikkapelle
Peter Entleitner
16 Jahre Obmann des Pensionistenverbandes 
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Nach der Gemeindevertretungswahl im März haben sich ei-
nige verdiente Persönlichkeiten aus der politischen Arbeit der 
Gemeinde zurückgezogen. Über unterschiedliche Zeitspannen 
hat jeder Einzelne seinen Beitrag in Sitzungen, Diskussionen 
und Entscheidungen für die Entwicklung unseres Ortes einge-
bracht. Die Tätigkeit in der Gemeindepolitik ist dabei oftmals 
sehr fordernd und verlangt ein hohes Maß an Verantwortungs-
bewusstsein, Sachverstand, Einsatz und Vielseitigkeit. Die Ar-
beit jedes Einzelnen ist unverzichtbar für die Weiterentwick-
lung der Gemeinde. Für die Mitarbeit in der letzten Periode 
wurde der Dank an Helmut Fluch, Helmut Mayr, Markus Stei-
ner und Franz Hutter ausgesprochen.

Ehrenurkunde der Gemeinde Niedernsill 
für verdiente Gemeindevertreter:
Josef Steiner
1994-2019	 Mitglied der Gemeindevertretung 
1999-2019	 Mitglied der Gemeindevorstehung
2000-2004 und 2009-2019 Obmann des Bauausschusses
Werner Deutinger
07/2006-2019	 Mitglied der Gemeindevertretung
Herbert Gassner
2009-2019	 Mitglied der Gemeindevertretung
2014-2019	 Obmann Finanzausschuss
Josef Buchner
2009-2019	 Mitglied der Gemeindevertretung
	 Mitglied der Gemeindevorstehung
	 Obmann Überprüfungsausschuss 
Horst Klinger-Voithofer
2009-2017	 Mitglied der Gemeindevertretung 
2014-2017	 Mitglied der Gemeindevorstehung

v.l.: Bgm. Günther Brennsteiner, Herbert Gassner, Josef Stei-
ner, Werner Deutinger, Josef Buchner, VBgm. Christina Gaß-
ner, Markus Steiner.

Sportlerehrung
Mit viel Stolz und Freude durften Bürgermeister Günther 
Brennsteiner und Vizebürgermeisterin Christina Gaßner auch 
in diesem Jahr 40 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für 
ihre besonderen Leistungen bzw. Erfolge bei nationalen und 
internationalen Einsätzen auszeichnen. Als Maßstab für die 
Verleihung der Ehrungen gelten dabei ein Landesmeisterti-
tel, Rang 1-3 bei Staatsmeisterschaften oder internationalen 
Meisterschaften und besondere internationale Erfolge. Die 
Wertschätzung der gesamten Gemeinde wurde durch die aus-
führliche Laudatio von Christina Gaßner den Sportlern, im 
festlichen Rahmen und vor zahlreichen Besuchern, eindrucks-
voll zum Ausdruck gebracht. Niedernsill darf sich zu Recht 
als sportbegeisterter Ort bezeichnen und wir wünschen allen 
Sportlern auch in Zukunft viel Freude an der Bewegung und 
viel Erfolg bei den künftigen Bewerben.

Bogenschießen:
Johann Heim
Floorball:
Viktoria Weitgasser, Melanie Höfler
Judo:
Magdalena Lackner, Clara Lackner, Emma Hartl, Stefan 
Hartl, Natalie Hartl, Marcel Pichler
Keltisch Ringen:
Gerald Größig, Thomas Größig, Raphael Tikovsky
Ranggeln:
Paul Altenberger
Laufsport:
Thomas Hofer
Plattenwerfen:
Martin Koller
Schießen:
Fritz Klinger, Luca Stadler
Ski Alpin:
Stefan Brennsteiner
Tennis:
Fabian Gassner, Maria Sykorova, Luca Boschele, Caroline 
Aberger
Triathlon:
Lukas Hollaus, Christina Gaßner
Tanzsport:
Melanie Entleitner, Bettina Eder, Eva-Maria Eder, Hannah 
Gaßner, Lana Haas, Nicole Holz, Amelie Marchner, Stefanie 
Ortner, Emily Scherer, Lara Scherer, Emily Tikovsky, Anja 
Vorreiter, Cornelia Vorreiter, Manfred Wallner, Martin Wall-
ner, Markus Wallner
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Gratulation und vielen Dank! 
Abschließend wünsche ich allen Niedernsillerinnen und Nie-
dernsillern einen schönen Herbst verbunden mit viel persön-
licher Zufriedenheit. 

Euer Bürgermeister Günther Brennsteiner

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO Ruhetag
DI 08.30 - 19.00 Uhr
MI 08.30 - 18.00 Uhr
DO 08.30 - 18.00 Uhr
FR 08.30 - 19.00 Uhr
SA 08.00 - 14.00 Uhr

Haar & CO | 5722 Niedernsill | 06548-200 66 | www.haarundco.at

Neue kreative Ideen mit 
Great Lengths Extensions.
Das Team von Haar & CO am Puls der Zeit – 
gerne bekommst Du von uns Tipps für Dein 
cooles Styling. Wir beraten Dich von Kopf bis 
Fuß – alles rund ums Haar, Make-up und Mode.
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niedernsill hat aufgrund 
mehrerer Änderungen am 19.09.2019 neuerlich die Auflage des 
Entwurfes beschlossen. Gemäß § 65 Abs 3 ROG 2009 wird 
kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung des Flächenwid-
mungsplanes vom 07.10.2019 bis 04.11.2019 im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt und 

im Internet unter www.niedernsill.salzburg.at einsehbar ist.
Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein Interes-
se glaubhaft machen, sind berechtigt, innerhalb der Auflage-
frist begründete schriftliche Einwendungen vorzubringen. Die 
Einwendungen sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, 
dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Das Räumliche Entwicklungskonzept wurde im August 2016 
neu aufgestellt. Aufgrund der Gesetzesnovelle 2017, welche mit 
01.01.2018 in Kraft getreten ist, strebt die Gemeinde Niedernsill 
die Änderung des Räumlichen Entwicklungskonzeptes an.
Deshalb ersuchen wir alle Grundstückseigentümer, welche 
eine Baulandausweisung bzw. eine sonstige Änderung wün-
schen, diese bis spätestens Freitag, den 15. November 2019 
beim Gemeindeamt Niedernsill anzumelden.
Alle beantragten Baulandflächen werden in weiterer Folge 

vom Amt der Salzburger Landesregierung auf ihre Bauland-
eignung (Gefahrenzonen, Aufschließung, verkehrsmäßige Er-
schließung, usw.) geprüft.
Es wird darauf hingewiesen, dass eventuell nicht allen Bau-
landwünschen entsprochen werden kann, da die Gemeinde 
nach den Bestimmungen des Salzburger Raumordnungsge-
setzes nur den Baulandbedarf für die nächsten 25 Jahre aus-
weisen darf. Dieser Baulandbedarf ist nach den Vorgaben des 
Amtes der Salzburger Landesregierung zu ermitteln.

Im Bereich „Sonnberg/Leitl“ werden ca. 6.300 m² von Grün-
land in Bauland/EW umgewidmet. Von dieser Fläche werden 6 
Bauplätze (gesamt ca. 2.950 m²) als Baulandsicherungsfläche 
durch die Gemeinde Niedernsill an junge wachsende Niedern-
siller Familien vergeben. Fünf der sechs Bauplätze wurden be-
reits durch die Gemeindevorstehung vergeben. Für die „Bauf-
läche 3“ können sich Bewerberinnen bzw. Bewerber, welche 
die Baulandsicherungs-Kriterien erfüllen, bis 08.11.2019 bei 
der Gemeinde Niedernsill bewerben.

Bebauungsplan Planteil Sonnberg Leitl

Generelle Überarbeitung Flächenwidmungsplan

Änderung des Räumlichen Entwicklungskonzeptes

Bauplätze Baulandsicherungsmodell Sonnberg/Leitl
Kriterien Baulandsicherung
(lt. GV-Beschluss vom 11.04.2019):
Als Kaufinteressenten kommen in Frage:
1. �Personen, die seit 5 Jahren in Niedernsill ihren Hauptwohn-

sitz gemeldet haben,
2. �Personen, die für mindestens 10 Jahre einen Hauptwohnsitz 

in Niedernsill gemeldet hatten,
3. �Personen, die seit mindestens 5 Jahren ihren Arbeitsplatz in 

Niedernsill haben,
4. �Personen, deren Eltern seit mindestens 10 Jahren ihren 

Hauptwohnsitz in Niedernsill gemeldet haben.

Voraussetzungen 
sind:
1. Junge, wachsen-
de Familie bis 45 
Jahren,
2. �keinen weiteren 

Baulandbesitz und 
kein Wohnungs
eigentum (bzw. 
Abgabe einer Ver-
kaufsvollmacht an 
die Gemeinde),

3. �Errichtung eines 
Objektes für 
den Eigenbedarf 
innerhalb von 5 
Jahren (Unter-
zeichnung Ab-
sichtserklärung),

4. �Grundbuchsein-
tragung über das 
Vorkaufsrecht 
und Rückkaufs-
recht zugunsten 
der Gemeinde 
Niedernsill bei 
Wiederverkauf.
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Planteil Försterfeld I

Bauplätze Baurecht Försterfeld
Die Österreichischen Bundesforste beabsichtigen in Koopera-
tion mit der Gemeinde Niedernsill die Vergabe von 6 Bauplät-
zen als Baulandsicherungsprojekt im Baurechtswege. Drei der 
sechs Bauplätze wurden bereits durch die Gemeindevorstehung 
vergeben. Für die „Baufläche 6“, „Baufläche 7“ und „Bauflä-
che 8“ können sich Bewerberinnen bzw. Bewerber, welche die 
Baulandsicherungs-Kriterien erfüllen, bis 08.11.2019 bei der 
Gemeinde Niedernsill bewerben. Zusätzlich zum Antragsfor-
mular, welches bei der Gemeinde Niedernsill einzubringen ist, 
ist bei der Österreichischen Bundesforste ein Anbotsformular 
abzugeben. Die Kosten des Baurechtes betragen jährlichen 
EUR 6,40/m² (VPI 2015, Monat 05/2019). Für Auskünfte steht 
Mag. Herwig Hölzl (herwig.hoelzl@bundesforste.at, Tel. 0664 
8197610) zur Verfügung.

Kriterien Baulandsicherung
(lt. GV-Beschluss vom 11.04.2019):
Als Kaufinteressenten kommen in Frage:
1. �Personen, die seit 5 Jahren in Niedernsill ihren Hauptwohn-

sitz gemeldet haben,
2. �Personen, die für mindestens 10 Jahre einen Hauptwohnsitz 

in Niedernsill gemeldet hatten,
3. �Personen, die seit mindestens 5 Jahren ihren Arbeitsplatz in 

Niedernsill haben,
4. �Personen, deren Eltern seit mindestens 10 Jahren ihren 

Hauptwohnsitz in Niedernsill gemeldet haben.
Voraussetzungen sind:
1. Junge, wachsende Familie bis 45 Jahren,
2. �keinen weiteren Baulandbesitz und kein Wohnungseigentum 

(bzw. Abgabe einer Verkaufsvollmacht an die Gemeinde),
3. �Errichtung eines Objektes für den Eigenbedarf innerhalb 

von 5 Jahren (Unterzeichnung Absichtserklärung),
4. �Grundbuchseintragung über das Vorkaufsrecht und Rückkaufs-

recht zugunsten der Gemeinde Niedernsill bei Wiederverkauf.



8	
Gemeindezeitung

Niedernsill

8. Niedernsiller Herbstlauf am 26.10.2019
Zum achten Mal veranstalten die Sportunion und die Gemein-
de auch heuer wieder den Niedernsiller Herbstlauf. Start und 
Ziel bleibt wie gehabt am Dorfplatz. Auch die Siegerehrung 
findet, wie in den letzten Jahren, anschließend beim Musikpa-
villon statt.

Strecken und Altersklassen:
Altersklasse Streckenlänge

U6 (2014 und jünger) Ca. 400m (Kirchenrunde)
U8 (2012-2013) Ca. 400m (Kirchenrunde)
U10 (2010-2011) Ca. 1.100m (Dorfrunde)
U12 (2008-2009) Ca. 1.100m (Dorfrunde)
U14 (2006-2007) Ca. 2.200m (2 Dorfrunden)
Jugend (2002-2005) Hauptlauf ca. 6 km
Hauptklasse (1980-2001) Hauptlauf ca. 6 km
AK40 (1970-1979) Hauptlauf ca. 6 km
AK50 (1960-1969) Hauptlauf ca. 6 km
AK60 (1959 und älter) Hauptlauf ca. 6 km

Firmen-/Vereinswertung: Ab 4 Teilnehmern eines Vereins oder 
einer Firma auf einer Strecke werden die Zeiten addiert und 
kommen in eine eigene Wertung. Das Team mit den meisten 
Teilnehmern bekommt einen Sonderpreis. 

Nenngeld

U6 – U14: 3,-
Jugend: 7,-
Hauptlauf: 15,-
3er Staffel: 15,-

Das Nenngeld ist vor Ort zu zahlen.

Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind auf unserer 
Homepage www.niedernsill.salzburg.at zu finden. 
Auf diesem Wege dürfen wir uns bei allen Sponsoren, Unter-
stützern und Helfern der Veranstaltung im Vorfeld bedanken. 
Wir laden alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller ein, an der 
Veranstaltung als Sportler oder Zuschauer im Ziel oder auf der 
Strecke am 8. Niedernsiller Herbstlauf teilzunehmen. 

Kirchenrunde:

Dorfrunde:

Hauptlauf:

Die markierte Kirchenrunde führt vom Dorfplatz aus einmal 
rund um die Kirche. Streckenlänge: ca. 400m

Die markierte Dorfrunde führt vom Dorfplatz aus zum Fuß-
ballplatz und von da aus über die Samerstraße zurück zum 
Dorfplatz. Streckenlänge: ca. 1.100 m

Der markierte Hauptlauf führt vom Dorfplatz über die Jesdor-
ferstraße bis zur Abzweigung Brunnenweg, dort wird gewendet 
und über dieselbe Strecke geht’s retour Richtung Ortskern. Von 
dort geht es weiter über die Salzachstraße, zum Fußballplatz 
und über die Samerstraße zurück zum Start-/ Zielgelände. Die-
se Strecke ist 3 mal zu absolvieren. Gesamt-Streckenlänge: ca. 
6 km.

3er-Staffel:
Bei der 3 mal 2 km Staffel bewältigt jeweils ein 3er Team 
(Männer, Frauen oder Mixed) den Hauptlauf. Nach je 2 km 
wird direkt im Start-/Zielgelände das Staffelholz übergeben.
Die 3er Staffel soll vor allem Vereine und Betriebe zur gemein-
samen Bewegung animieren. Bei diesem Bewerb steht ganz 
klar der Spaß an der Bewegung im Vordergrund.

Zeitplan
Kinder:	� 08:30 – 10:00 Abholung der Startunterlagen (Ge-

meindeamt Niedernsill)
	 10:45 Wettkampfbesprechung
	� Startzeiten: U6 und U8 11:00 Uhr; U10 und U12 

11:15 Uhr; U14 11:30 Uhr
Hauptlauf:	 08:30 -11:00 Abholung der Startunterlagen
	 11:45 Wettkampfbesprechung
	 12:00 Start aller Klassen
3er Staffel:	 08:30 – 12:00 Abholung der Startunterlagen
	 13:00 Wettkampfbesprechung
	 13:15 Start Staffelbewerb Männer, Frauen, Mixed
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Freie Wohnung im Betreubaren Wohnen
Im Betreubaren Woh-
nen in Niedernsill 
(Dorfstraße 5) ist eine 
Wohnung zu verge-
ben. Die barrierefreie 
2-Zimmer-Wohnung ist 
mit einem Balkon aus-
gestattet und verfügt 
über einen Tiefgara-
genplatz. Die Nutzflä-
che beträgt ca.60  m².
Wir bitten interessierte Niedernsillerinnen und Niedernsil-
ler sich bei der Gemeinde zu melden.

Schneeräumung und Winterdienst
Wir bitten folgende wichtige Punkte zu beachten: 
Schneeräumung 
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO (Straßenverkehrsordnung) müssten 
Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, zwischen 
6:00 bis 22:00 Uhr entlang ihrer Liegenschaft die dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege von 
Schnee und Verunreinigungen säubern und bei Schnee und 
Glatteis bestreuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu betreuen. In Niedernsill werden zum Teil und je nach zeit-
lichen Möglichkeiten Gehsteige durch Gemeindemitarbeiter 
von Schnee und Eis befreit. Diese Tatsache entbindet jedoch 
nicht von der Verpflichtung der Freihaltung der angrenzenden 
Gehsteige und es wird an die Einhaltung der gesetzlichen Be-
stimmungen im eigenen Interesse appelliert. 
Schneeablagerung auf Gemeindestraßen 
Nach den Bestimmungen § 92 StVO (Straßenverkehrsord-
nung) ist das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich auf 
die Gemeindestraße verboten. 
Personen, die diesen Vorschriften zuwiderhandeln, werden 
zukünftig nach einmaliger Verwarnung die Kosten für die 
Entfernung oder Reinigung zu übernehmen haben.

In Niedernsill
am Mittwoch,

9. Oktober 2019
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Juhu… wir sind wieder da!
Der Chor Impulse steht 
nach einer längeren Pau-
se wieder für die Gestal-
tung von Hochzeiten und 
anderen Veranstaltungen 
zur Verfügung. Gerhard 
Kneissl aus Mittersill singt schon seit einigen Jahren mit uns 
und hat kürzlich die Chorleitung von Anni Egger übernommen.

Wir freuen uns auf musikalische Einsätze –
Terminanfragen gerne unter der Tel. 0650 3724187

37. Dorffest in Niedernsill
Im Rahmen der Erntedank-Feierlichkeiten fand bereits zum 
37. Mal das traditionelle Dorffest der Trachtenmusikkapel-
le Niedernsill statt. Trotz herbstlicher Witterung fanden sich 
wieder zahlreiche Niedernsiller sowie Gäste aus Nah und Fern 
am Dorfplatz ein und feierten bei bester Laune. Ein besonderer 
Dank gilt auch dieses Jahr wieder den zahlreichen freiwilligen 
Helfern, ohne die so ein Fest nicht umsetzbar wäre.

Diesen tollen Rahmen nutzte die Musikkapelle, um sich bei der 
Privatstiftung Sparkasse Mittersill für deren großzügige Unter-
stützung beim Ankauf eines Bariton Saxophons zu bedanken. 

Die Übergabe des Instrumentes erfolgte durch Vorstand Chri-
stoph Hirscher an Cornelia Haller sowie Kapellmeister Max 
Stotter (links) und Obmann Bernhard Vorreiter (rechts).

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Seit Dezember 2004 besteht die Konzertreihe „Internationale 
Preisträger – junge Interpreten“ der Konzertdirektion Peter 
Haarpaintner in Zusammenarbeit mit dem Niedernsiller Kul-
turverein und dem Salzburger Bildungswerk im Niedernsiller 
Samerstall. In diesen fast 15 Jahren konnten die Konzerte im 
Samerstall einen Stamm treuen Publikums aufbauen. Nicht nur 
aus Niedernsill und dem Oberpinzgau, auch aus Saalfelden, 
Bischofshofen, Kitzbühel, Lienz und seit geraumer Zeit auch 
aus Toblach kommen die Besucher. Sie alle bescheinigen der 
Reihe im Samerstall ein internationales Niveau in der Welt der 
klassischen Kammermusik. 
Neben dem Landshuter Pianisten Andreas Fröschl, der seit 
zwei Jahren einen Lehrauftrag an der Universität für Musik 
und schöne Künste in Wien hat und am längsten der Reihe ein 
treuer Pianist ist, kommen hauptsächlich junge, internationale 
Preisträger besonders vom ARD Wettbewerb und anderen eu-
ropäischen Wettbewerben. Auch hat sich mit dem Geiger und 

Pianisten Patrick Leung aus Hongkong, der einen Lehrauftrag 
am Mozarteum in Salzburg hat, eine sehr schöne Zusammen-
arbeit aufgetan. Viele, von ihm betreute Studenten können eine 
Generalprobe für ihre Bachelor- und Masterprüfung in Kam-
mermusikformation in Niedernsill absolvieren und sind damit 
bestens für ihre Prüfung vorbereitet. So bieten die Konzerte 
im Samerstall besonders dem musikalischen Elitenachwuchs 
einen Einstieg ins Berufsleben. 85 Konzerte wurden in den 
letzten 15 Jahren abgehalten – für die langjährige so erfolg-
reiche Zusammenarbeit bedankt sich die Konzertdirektion 
Peter Haarpaintner beim Kulturverein Niedernsill mit Ernst 
Scherer und Waltraud Krubica, dem Salzburger Bildungswerk 
mit Gerlinde Allmayer, der Gemeinde Niedernsill mit seinem 
Bürgermeister Günther Brennsteiner und Andrea Buchner. Wir 
hoffen auf noch einige Jahre guter Zusammenarbeit um einen 
kleinen Blick in die große Welt der Musik werfen zu können.

Peter Haarpaintner

48 Projekte in und für die Region
Am 7. Mai fanden in der Denk-Werkstatt Krimml die Gene-
ralversammlungen des LEADER-Vereins Nationalpark Hohe 
Tauern und des Regionalverbands Oberpinzgau statt. Dabei 
konnten viele erfolgreiche Projekte vorgestellt werden, darun-
ter auch zwei, die gerade mit dem Volks-Kulturpreis ausge-
zeichnet wurden.
In der LEADER-Region Nationalpark Hohe Tauern kann man 
auf eine sehr erfolgreiche Periode zurückblicken. Sie ist sehr 
weitläufig, umfasst 21 Gemeinden in den Bezirken Pinzgau, 
Pongau und Lungau und wird von vier Mitarbeitern betreut. 
Unter Obmann Günther Brennsteiner und Geschäftsführerin 
Georgia Winkler-Pletzer konnten insgesamt 48 unterschied-
lichste Projekte in allen Teilen der Region realisiert werden. 
Diese Periode dauert noch bis 2020 und die laufenden Projekte 
werden bis 2023 fertiggestellt, jedoch kann man schon jetzt sa-
gen, dass die Mittel zur Gänze ausgeschöpft werden. Dem Ver-
ein ist es gelungen - im Gegensatz zu vielen anderen Regionen 
- die über drei Millionen Fördergelder der EU in vielfältigster 
Weise zu verwenden. Kein einziges der eingereichten Projekte 
wurde auf Landesebene abgelehnt!
Aufgeteilt auf die Aktions-Felder Wertschöpfung/Wirtschaft, 
Gemeinwohl/Soziales sowie natürliche Ressourcen und kul-
turelles Erbe konnte beobachtet werden, dass im Gegensatz 
zur letzten LEADER-Periode viele Ideen im Sozialbereich 
eingereicht wurden. Von diesen Projekten, welche direkt der 
Bevölkerung der Region zu Gute kommen profitieren sowohl 
die älteren Mitbürger, die Jugend, benachteiligte Randgruppen 
als auch soziale Einrichtungen wie Schulen oder z.B. das Heb-
ammenzentrum. Besonders erfolgreich waren u. a. auch das 
Seniorenprojekt „Vergiss dein nicht“, das Wirtschafts-Förder-
programm „Komm Bleib“, das Jugendkunstprojekt „MASH“, 
der interkulturelle Treff „Frauen-Tankstelle“ (Zukunftspreis des 
Landes), aber auch die Programme zur Sprach- und Begabungs-
förderung, die E-Car-Sharing Initiative EMO oder die Einrich-
tung einer regionalen kinderpädagogischen Ausbildung. Die 
beide Projekte „Erdäpfel-Stärke“ (Kräutergarten Hollersbach, 
Haupt-Preisträger) und „Volkskultur macht Schule“ (mit Unter-
stützung der Gemeinden, Förderpreis) wurden in dieser Woche 
mit dem Salzburger Volkskultur Preis ausgezeichnet. 
Dass es in der Nationalpark Region so gut gelingt, die EU-Geld-
er auszuschöpfen und damit innovative Projekte in die Region 

zu holen, ist besonders der engen Zusammenarbeit mit den 
heimischen Bürgermeistern, Institutionen und Vereinen zu ver-
danken. So sind auch der Regionalverband Oberpinzgau und 
die Klima- und Energiemodellregion im Leader-Büro angesie-
delt. Der LEADER-Obmann Bgm. Günter Brennsteiner sieht 
darin viele Vorteile: „Es gibt einen kontinuierlichen Austausch 
mit den Bürgermeistern der Gemeinden und den benachbarten 
Leaderregionen und viele Projekte werden gemeinsam erfolg-
reich umgesetzt. In der heutigen Zeit muss man überregional 
denken und handeln, um gegenüber dem Land und dem Bund 
stark auftreten zu können!“
„Die helfende Hand sitzt am eigenen Unterarm und mit den 
EU-Fördermitteln muss man sich in der Region trotzdem sel-
ber helfen!“, meinte LA Michael Obermosel und bedankte sich 
abschließend für das Engagement der beteiligten Personen. 
Die Wertschätzung für die Arbeit in der Region zeigte sich 
auch darin, dass die Versammlungen sehr gut besucht waren 
und zum Abschluss gab es von Bgm. Erich Czerny noch eine 
Führung durch den Coworking-Space in Krimml – ebenfalls 
ein Leaderprojekt.
Mehr Infos zu den Projekten und einen zusammenfassenden 
Rückblick finden Sie auf www.leader-nationalparkregion

Von links: Hannes Schernthaner (Bgm. Fusch, LAbg.), Erich 
Czerny (Bgm. Krimml), Hans Warter (Bgm. Piesendorf), Bri-
gitte Mayer (Leader Region Nationalpark Hohe Tauern), Bar-
bara Machreich-Zehentner (Leader Region Nationalpark Hohe 
Tauern), Georgia Winkler-Pletzer (Leader Region Nationalpark 
Hohe Tauern), Michael Obermoser (Bgm. Wald, LAbg.), Ange-
lika Gautsch (Museumskoordinatorin Oberpinzgau), Susanne 
Radke (Klima- und Energiemodellregion), Günther Brennstei-
ner (Bgm. Niedernsill, Obmann Leader Region NPHT)

Ein kleiner Blick in die weite Musikwelt
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1. Bubble Soccer Turnier 
Das Niedernsiller Badeseegelände stand am 01. Juni 2019 
ganz unter dem Motto „Sport - Spaß - Spenden“. 
Bei strahlendem Sonnenschein fand die ganztägige Sportveran-
staltung „Bubble Soccer Turnier“ statt. Veranstalter waren die 
Landjugend Niedernsill, die dieses Event als Projekt auf die Beine 
stellte, in Kooperation mit den Planitzer Teufen. 11 Mannschaften 
kämpften um den Sieg und mussten ihr Können, in eine Bubble 
gekleidet Fußball zu spielen, in einem je 5-minütigem Spiel un-
ter Beweis stellen. Der Spaßfaktor kam dabei nicht zu kurz. Es 
dauerte nie lange, bis sich nach dem Anpfiff die ersten Gegner 
mit einem absichtlichen Zusammenstoß umwarfen um somit ei-
nen Angriff auf ihr Tor zu verhindern. Die Zuschauer und Mit-
spieler wurden den ganzen Tag mit Würstel vom Grill, diversen 
Getränken und klangvoller Musik versorgt und als zusätzliche 
Unterhaltung wurde auch ein „Nagelstock“ aufgestellt. Im An-
schluss an das Bubble Soccer Turnier fand auch noch ein „Strick-
ziach“-Wettbewerb statt. Um herauszufinden, wer denn wohl das 
„stärkste“ Team sei, duellierten sich hierbei 12 Gruppen. Sponsoren: Paket GOLD - Raiffeisenbank Oberpinzgau, Fahr-

zeugtechnik Steger, Tankstelle Shell, Empx-Design.at, Grund-
ner Entsorgung & Erdbau, Gasthof Zur Pinzgauerin, Stiegl, Holz-
bau Gläser, Stöckl Gerhard - Baumaschinenverleih, Pinzgauer 
Erdbau, Tischlerei Wertheim, Tischlerei Rattensberger GmbH, 
Paket SILBER - Tauernhex, Gastroservice Bruno Gassner, Spar 
Leitner, Christls Alm, Stahl- und Maschinenbau Rodlsberger, 
Transporte Sonnleithner, Café Bäckerei Gugglberger, Schultes, 
Elektrotechnik Brennsteiner, Sportunion Niedernsill. 

Gleich danach begann die Siegerehrung der beiden Sportveran-
staltungen mit anschließender „Der-Sommer-Beginnt-Party“. 
Unfallfrei, jedoch für den Fall mit Erste-Helfern gewappnet, 
gingen zwei ereignisreiche Turniere und eine nette Feierlich-
keit schließlich zu Ende. 

Der hauptsächliche Fokus dieses Projekt lag neben Sport und 
Spaß jedoch auf dem Sammeln von Spenden. Es befand sich 
eine Spendenbox beim Veranstaltungsgelände, hier konnte je-
der Besucher seinen Spendenbeitrag in beliebiger Höhe ein-
werfen. Der Reinerlös aus der Spendenbox betrug EUR 135,00 
und wurde nicht in den Umsatz miteingerechnet, dieser kam 
sofort in den Spendentopf. Nach Abschluss des Projektes wur-
de dieser Betrag noch von den Veranstaltern aufgestockt und 
somit kam ein Spendenbetrag über EUR 1.800,00 zustande. 
Diese Summe wurde auf das Spendenkonto der Gemeinde Nie-
dernsill einbezahlt. Das Geld wird für Hilfeleistungen im Ort 
und für Familien in Not in Niedernsill verwendet.

Niedernsill ist sauber 
Am 02.06.2019 fand die Müllsammelaktion der Landjugend 
Niedernsill statt. Die Aktion gehörte zum heurigen Motto im 
ganzen Land Salzburg. Der Termin wurde so gewählt, dass er 
mit dem Aufräumarbeiten des am 01.06.2019 stattgefundenen 
JUMP-Projektes „Bubble Soccer Turnier – Sport Spaß Spen-
den“ gut kombinierbar war und sichtbar machen würde, wie 
viel Müll bei einer Veranstaltung zu entsorgen ist.

Nach den Aufräumarbeiten am Badeseegelände ging es weiter 
zu den Zughaltestellen und durch den Ortskern. Dabei fiel auf, 
dass Niedernsill eine sehr saubere Gemeinde ist. Das größte 
Problem bezüglich Schmutz sind die an den Wegrändern weg-
geschmissenen Zigarettenstummel. Viele wissen wahrschein-
lich nicht, dass der Filter einer Zigarette Chemikalien enthält 
und somit 10 bis 15 Jahre zum natürlichen Verrotten benötigt. 
Darum möchten wir an die Vernunft aller Raucher appellieren 
und euch bitten die Zigaretten richtig zu entsorgen.
Auch von außenstehenden Personen erhielten wir Lob und An-
erkennung für unser Handeln mit dieser Aktion, was uns be-
stärkte weiterzumachen und natürlich auch sehr freute.
Über 2 Stunden dauerten die Aufräumarbeiten und dabei 
brauchten wir auch wiederum für das Aufheben der wegge-
worfenen Zigaretten am Längsten. Abgesehen von den o.a. 

An dieser Stelle möchten wir, als Veranstalter, uns herzlich bei 
all unseren Sponsoren, Unterstützern, Mitarbeitern und Ge-
nießern bedanken, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre.

Projektteam Landjugend Niedernsill/Planitzer Teufen und die 
Projektleiter Sandra Empl und Andreas Foidl (vorne kniend) 
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Sommerpause? Gibt’s nicht!
Hunderte Besucher im Norikermuseum, Aktivitäten für Kin-
der in den Ferien, Klassikkonzerte vom Feinsten – alles deutet 
darauf hin, dass der Samerstall ein wichtiges Kulturzentrum 
unserer Gemeinde ist. Wenn es auch keine spektakulären Er-
eignisse sind, die dort passieren, ist es doch immer wieder er-
freulich zu sehen, wie sich Jung und Alt aus Nah und Fern be-
geistert vom Museum zeigen oder schwärmend von einer der 
zahlreichen Veranstaltungen erzählen. Für Ernst Scherer, Ob-
mann des Kulturvereins Samerstall, ist es eine glückliche Fü-
gung, nunmehr Unterstützung von Museumskoordinatorin Dr. 
Angelika Gautsch bekommen zu haben. „Es lässt sich einfach 
einiges verwirklichen, das man als kleiner Kulturverein am 
Land allein nicht schaffen würde“, sagt Ernst Scherer. Sehr an-
genehm war in diesem Sommer auch die Zusammenarbeit mit 
der Ferialmitarbeiterin Sarah Lackner, die Dank der Gemeinde 
Niedernsill und des Landes Salzburg angestellt werden konnte. 
So konnten die Öffnungszeiten bedient und ein ausführliches 
Ferienprogramm gestaltet werden. 
Nächste Veranstaltung im Samerstall ist die beliebte „Niedern-
siller Stund“ am Donnerstag, 26. September 2019, um 19.00 
Uhr. Das Motto in diesem Jahr heißt „Liab und Grant“. 

Gerlinde Allmayer

Dr. Angelika Gautsch, Museumskoordinatorin, mit Niedernsil-
ler Kindern, die am Ferienprogramm im Samerstall teilgenom-
men haben.

Führungswechsel und
Bauernherbstgestaltung
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder die alljährliche Jahres-
hauptversammlung der Landjugend Niedernsill am 13. Juli in 
der Jausenstation Burgeck statt. Nach dem jährlichen Tätig-
keitsbericht, dem Kassabericht sowie der Entlastung der Kas-
siere wurden auch heuer wieder im Beisein von Vizebürgermei-
sterin Christina Gaßner Ergänzungswahlen durchgeführt. Eva 
Nindl wurde zur neuen Leiterin gewählt, Brigitte Höllwerth 
zur Leiterin-Stellvertreterin, Christina Steger zur Schriftführe-
rin und Bernhard Manzl zum Schriftführer-Stellvertreter. Zu 
den aktivsten Mitgliedern 2018/19 wurden Hans-Peter Haas, 
Brigitte Höllwerth und Michaela Eder gekürt.
Auch die Bauernherbstortseinfahrt wurde heuer wieder von der 
Landjugend Niedernsill gestaltet. Dazu traf sich die Landju-
gend am 26. August um 18:30 Uhr bei der Ortseinfahrt. Die 
Heufiguren wurden neu eingekleidet und teilweise neu mit Heu 
gebunden. Währenddessen zeigte uns Johann Steiner auch wie 
der traditionelle „Pinzga Zau“ aus Gierschten und Stecken ge-
macht wird. So war es auch teilweise ein Agrarkreis und die 
Landjugend lernte wieder viel Neues über alte Traditionen. Der 
Abend klang dann gemütlich beim Gasthaus Kröll aus.

Der neue Ausschuss der Landjugend Niedernsill

Ortseinfahrtgestaltung „Pinzga Zau“ durch die Landjugend 
Niedernsill

Aspekten und ein paar Kleinigkeiten (Taschentücher, usw.) ist 
Niedernsill eine sehr schöne und saubere Gemeinde, hierbei 
ein großes Dankeschön an unser Gemeindeamt für den Einsatz, 
dass dies so ist und auch weiterhin so bleibt.

Heimat- und Trachtenverein
Auf diesem Wege möchte der Heimat- und 

Trachtenverein Niedemsill ganz herzlich alle 
Tanzfreudigen zu unseren Volkstanzabenden einladen. 

Diese finden immer Sonntagabend im Samerstall
ab 19.30 Uhr statt, und zwar 6.10., 13.10. und 20.10.2019.

Wir tanzen Boarische und leichte Volkstänze und würden 
uns über tanzfreudigen Nachwuchs freuen.

Tanzen hält Körper,Geist und Seele fit
Für uns steht Freude und Geselligkeit im Mittelpunkt
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Geld für die Familienkasse
Das Schul- und Kindergartenjahr hat wieder begonnen und da-
mit verbunden sind auch viele Ausgaben für die Kinder. Ge-
rade jetzt im Herbst gibt es einige Fristen für die Beantragung 
von Familienförderungen, die sie nicht übersehen sollten – hier 
ein kleiner Überblick:

Kinderbetreuungsfonds – Land Salzburg
Gefördert werden Kinderbetreuungskosten für nicht schulpflich-
tige Kinder mit Ausnahme von Kindern, die das letzte verpflicht-
ende Kindergartenjahr besuchen. Bei Bezug der Kinderbetreu-
ungsbeihilfe des AMS (siehe unten) besteht kein Anspruch 
dieser Förderung. Die Höhe der Förderung beträgt pro Kinder-
gartenjahr maximal € 200 (bei einer Betreuungszeit von bis zu 
20 h pro Woche) bzw. maximal € 350 (bei einer Betreuungszeit 
von 21 h pro Woche bis 40 h pro Woche). Die Förderung wird ab 
dem Monat der Antragstellung gewährt und aliquot berechnet.

Einkommensobergrenzen: 
Familien mit einem Kind € 1.678,73 (netto, ohne Familienbei-
hilfe) – zuzüglich € 447,67 für jedes weitere unversorgte Kind, 
das im gemeinsamen Haushalt lebt. Bei AlleinerzieherInnen 
mit einem Kind beträgt die Einkommensgrenze €  1.287,03 
(netto, ohne Familienbeihilfe) – zuzüglich € 447,67 für jedes 
weitere unversorgte Kind, das im gemeinsamen Haushalt lebt.

Infos & Antrag: Referat Kinderbetreuung Elementarbildung 
Familien, Tel. 0662/8042-5435 oder 5436 
Antragsfrist: Am besten gleich im September Antrag stellen, 
um den vollen Förderbetrag zu erhalten.

Schulveranstaltungsförderung (Land Salzburg)
Maximal € 220 pro Kind und Kalenderjahr, für SchülerInnen 
aller Schulformen im Bundesland Salzburg; gilt für Sportwo-
chen, Wienwochen, Schullandwochen, Projekttage etc. (Tipp 
– alle kleinen Veranstaltungen mit Datum und Kosten selber 
übers Kalenderjahr auflisten, durch Schulleitung bestätigen 
lassen und einreichen).
Einkommensobergrenzen, Antragsformular: - gleich wie beim 
Kinderbetreuungsfonds
Antragsfrist: Sie können noch bis Jahresende rückwirkend 
Schulveranstaltungen im Kalenderjahr 2019 einreichen und 
bereits ab Jänner für solche im Jahr 2020 ansuchen.

Weitere Beihilfen wie Heim- und 
Fahrtkostenbeihilfe, Schulbeihilfe, 
Ermäßigung für schulische Nachmit-
tagsbetreuung, etc. finden Sie in un-
serer Online-Broschüre „Geld für die 
Familienkasse“ im Internet unter http://
www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Do-
cuments/familienkassa.pdf   

Forum Familie Pinzgau –
Elternservice des Landes
Christine Schläffer
Gemeindeamt Niedernsill – 1. Stock
Tel. 0664/82 84 179
E-Mail:
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
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Rangglerverein Niedernsill
Sportlich begann die Ranggelsaison mit der Hallenlandesmei-
sterschaft am 7. April 2019 in Piesendorf. Fabian Unterweger 
wurde Zweiter in der Klasse 4, Armin Unterweger Dritter in 
der Klasse 3 und Thomas Grössig Dritter in der Klasse 1. Bei 
der Mannschaftswertung wurden wir Fünfter. 
Weiter ging es mit dem Eröffnungsranggeln am 28. April, das 
aufgrund der Witterung in der Sporthalle in Piesendorf durch-
geführt wurde. Es gab wieder eine Rekordbeteiligung. Gerald 
Grössig konnte beim Hagmoar den 3. Platz erkämpfen und ein 
wunderschöner Holzpokal gespendet von Rupert Pesl, blieb 
somit in Niedernsill.
An dieser Stelle nochmals ein „DANKE“ an die Gemeinde 
Piesendorf für die Benützung der Sportstätten. Danke auch an 
alle Gönner, Sponsoren und freiwilligen Helfer, ohne die so 
eine Veranstaltung nicht möglich wäre.

Im Mai wurde Gerald in Matrei in Osttirol Hagmoar. 
Unsere Schülerranggler Luis, Paul, Philipp, Stefan und Mar-
kus sind heuer im Aufsteigerjahr, trainieren fleißig und hoffen 
nächstes Jahr wieder auf Platzierungen. 
Thomas Grössig wurde Hundstoasieger in der Klasse 2. 

Beim Bartlmäranggeln wurde die Niedernsiller Mannschaft 
mit Fabian Unterweger, Harald Altenberger, Raphael Tikovs-
ky, Gerald und Thomas Grössig nach sehr guten und harten 
Kämpfen Zweiter. Den Hagmoar gewann Gerald. 
Beim Schutzengelranggeln im Krimmler Achental konnten 
Gerald und Thomas Grössig in ihren Klassen einen begehrten 
geschnitzten Schutzengel gewinnen.
Bei der Sportlerehrung wurden unsere erfolgreichen Sportler 
Paul, Raphael, Gerald und Thomas geehrt. Danke an die Ge-
meinde für diese Ehrung. 

Die Ranggelsaison 2019 ist nun fast zu Ende und im Septem-
ber und Oktober gibt es nur noch wenige Veranstaltungen. 

Der Ranggelverein Niedernsill kann wieder auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken und bedankt sich nochmals für 
die Unterstützung. 

Mannschaft Bartlmäranggeln

Schülerranggler Luis, Paul Philipp und Stefan mit Geri und Tom

Paul, Gerald, Thomas und Raphael bei der Sportlerehrung

Eisschützenverein Niedernsill
Vereineturnier
Am 29. Juni 2019 fand heuer zum 31. Mal das Vereineturnier 
des Eisschützenvereins Niedernsill statt. Es nahmen daran aus 
den verschiedenen Ortsteilen 9 Mannschaften teil. Sieger wur-
de die Mannschaft der Eisschützen 1 vor dem Truckerteam und 
dem Alpenverein.

Im Bild die Siegermannschaft Eisschützen 1, von links: Domi-
nik Millgramer, Norbert Thomas, Rudi Ronacher, Altenberger 
Maria, Benni Panzl, Ferdinand Scharler; Bildmitte als Reprä-
sentant des EVN Gerhard Schardt.

Siegerfoto Vereinsmeisterschaft Niedernsill. In der ersten Rei-
he (hockend) Edi Tikovsky und Vera Rattensberger.

Stocksport: Vereinsmeisterschaft Niedernsill
Am 13. Juli fand in Niedernsill die Vereinsmeisterschaft des 
Eischützenvereines statt. Insgesamt 29 Eisschützen, inklusive 
Damen, kämpften um den begehrten Vereinsmeistertitel. Bei 
den Herren siegte Edi Tikovsky, bei den Damen wurde Vera 
Rattensberger Vereinsmeisterin. Schülermeister wurde Leon 
Lerchl. Wir bedanken uns herzlich bei der Pinzgau Milch 
Maishofen für die Unterstützung bei dieser Meisterschaft.
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Bild vom Finale in Saalbach, von links: Roman Rainer, Norbert 
Thomas, Rudi Ronacher, Dominik Millgramer, Erwin Lerchl, 
Edi Tikovsky, Gerhard Schardt und Ernst Erlinger. Nicht im 
Bild sind Ernst Schmidl und Hans Brandstätter.

Im Bild die Siegermannschaft, von links: Christine Scharler, 
Leni Pfeffer, Michael Szilagyi, Ernst Schmidl, Walter Filzer, 
Kathi Pfeffer und Josef Pfeffer.

48. Dörflschießen am 12.August 2019
Es nahmen wieder 8 Mannschaften an unserem Dörflschie-
ßen teil. Sieger wurde die Mannschaft Oberdorf 2 mit Moar 
Schmidl Ernst. Anschließend gab es im Stadel eine Jause für 
alle Teilnehmer.

Landesmeisterschaft 2019 (Herren)
Bei dieser Landesmeisterschaft startete die Mannschaft aus 
Niedernsill mit 8 Schützen in der Bezirksliga 2. Die Stock-
schützen landeten nach 3 Ausscheidungen mit 10 Mannschaf-
ten auf Rang 2 und stiegen somit in die Bezirksliga 1 auf.

Skiclub Niedernsill 
Der Winter steht vor der Tür und der Skiclub Niedernsill startet 
in die neue Saison. Die Hauptaufgabe sieht der Skiclub Nie-
dernsill in der Förderung des Nachwuchses.
Schon ab dem Kindergartenalter werden junge Skifahrer im 
Kindercup trainiert und an ihre ersten Rennen herangeführt 
(Voraussetzung: Kinder können bereits Schi fahren). Das Tro-
ckentraining findet bis Anfang November jeden Freitag von 
17:00 - 18:30 Uhr am Sportplatz in Niedernsill oder in der 
Turnhalle der NMS Uttendorf statt.
Unabhängig davon, ob du Mitglied werden willst, bist du jeder-
zeit zum Schnuppern willkommen! Trainingsstart: 20.09.2019

Kraft, Kondition, Koordination/Geschicklichkeit, Ausdau-
er, Teamgeist und richtiges Dehnen soll den Kindern vermit-
telt werden. Mitte November beginnen wir wieder mit dem 
Schneetraining am Kitzsteinhorn. Danach geht’s auf den Mais-
kogel - je nach Schneelage führen wir selbstverständlich auch 
Trainings auf der Kerschbaumleit‘n durch.

Somit ermöglichen wir den Kindern das Skifahren in einer 

Gemeinschaft, geprägt von Bewegung an frischer Luft und in 
unserer schönen Natur! Damit Spaß und Unterhaltung für Groß 
und Klein nicht zu kurz kommen, organisieren wir verschie-
dene Veranstaltungen, wie z.B. Faschingsrennen, Ortsmeister-
schaft, Faschingsdienstag, Schulskirennen, …

Somit können wir auch unsere Club-Kassa aufbessern und in 
Form von Zuschüssen an die Kinder weitergeben
• Vereinspreise beim Kauf der Saisonkarten
• Hochwertige Club-Skianzüge günstig erwerben
• Ermäßigungen beim Kauf der Skiausrüstung
• Tauschbörse für Skimaterial und -bekleidung

Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du Freude am ge-
meinsamen Sport hast oder etwas wissen möchtest melde dich 
bitte bei uns!
Sektionsleiter:	 Senk Hans-Peter, Tel.: 0664 88 68 61 91
Sektionsleiter Stv.:	 Deutinger Stefan, Tel.: 0676 38 700 10

Weiter Infos findest du auf unserer Homepage
www.skiclubniedernsill.at
Kontakt E-Mail: office@skiclubniedernsill.at
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Union Tennisclub Niedernsill 2019
Wie alle Jahre startete das Tennisjahr mit dem STV Wintercup. 
Hier war der UTC erstmals mit zwei Mannschaften vertreten 
und es wurden jeweils hervorragende zweite Plätze in den 
Gruppen belegt. An der folgenden Mannschaftsmeisterschaft 
(Mai- Juli) nahmen 13 Mannschaften in diversen Alters- und 
Spielklassen teil. Durchwegs konnten die Klassen diese Saison 
gehalten werden, wobei vor allem die starken Ergebnisse der 
Jugend 2019 hervorzuheben sind.

Hier die Ergebnisse im Detail.
Kids U8 Mannschaft 1: 2. Klasse, Platz 3
Kids U10 Mannschaft 1: Landesliga, Landesmeister und 
Teilnahme am Mannschaftsbundesfinale Anfang Oktober
Kids U10 Mannschaft 2: 1. Klasse, Platz 2
Kids U10 Mannschaft 3: 2. Klasse, Platz 2
Jugend U13: 1. Klasse, Meistertitel
Jugend U13/2: 2.Klasse, Platz 4
Herren allg. 2: 2. Klasse, Platz 4 
Herren allg. 3: 4. Klasse, Platz 6
Damen allg.1.: Landesliga B, Platz 4 
Herren 45+ 1: Landesliga B, Platz 4
Herren Hobby 1: Hobbyliga 1, Platz 2 
Herren Hobby 2: Hobbyliga 2, Endergebnis noch ausständig
Damen Hobby 1: Hobbyliga 4, Meistertitel

Die Herren Kampfmannschaft dürfte 2019 erstmals in der 
Landesliga A (höchste Salzburger Spielklasse) antreten und 
wurde von Anfang an als Abstiegskandidat Nr. 1 gehandelt. 
Doch konnte die Mannschaft über die ganze Saison voll 
überzeugen und fuhr Siege gegen renommierte Mannschaften 
wie den HSV Wals (6:3 Sieg auswärts) und den UTC Eugendorf 
(5:4 Sieg daheim) ein und belegte damit nach zwei weiteren 
Punktgewinnen den sensationellen 4. Platz. 
Während den Sommerferien fanden weitere Kids- und 
Jugendbewerbe statt. Auch hier konnte die Niedernsiller 
Jugend schöne Erfolge erzielen. 
ROG-Liga Pinzgau Rot: Platz 2
ROG-Liga Pinzagu Grün: Platz 3
Auch bei Einzelturnieren konnte die Niedernsiller Jugend stark 
aufzeigen.

Rookiecup: 
Gassner Fabian: 2.  Platz, Reindl Simon: 1.  Platz, Maschnigg 
Laureen: 3.Platz, Eberhardt Jakob: 2. Platz und 3. Platz, Aigner 
Jonas: 1. Platz und 3. Platz, Aberger 
Caroline: 2.  Platz, Höller Sean: 
2. Platz, Möschl Marco: 1. Platz und 
2. Platz, Rogetzer Matea: 2. Platz, 
Sykorova Marie 2x 1. Platz

Sparkassenjugendcup:
Gassner Fabian: 1.  Platz und 2x 
3.  Platz, Möschl Marco 3.  Platz, 
Aigner Jonas 3.  Platz, Seitinger 
Julian 1.  Platz, Seitinger Sarah 
2. Platz, Aberger Caroline 3. Platz

Landesmeisterschaften: 
Gassner Fabian: Landesmeister 
U10 outdoor, Vizelandesmeister 
U10 indoor, Aberger Caroline: 
Landesmeisterin U11 indoor 
und outdoor, Sykorova Marie: 

Landesmeisterin U9 indoor, Möschl Marco: Vizelandesmeister 
U11 indoor, 3.  Platz outdoor, Marschnigg Laureen: 
Vizelandesmeisterin U9 indoor, Schützinger Rafael: 3.  Platz 
U9 indoor, Seitinger Julian: 3. Platz U14 indoor
Fabian Gassner und Marie Sykorova wurden überdies 2019 
in einen Nationalen Auswahlkader aufgenommen und messen 
sich somit regelmäßig mit den Besten ihres Jahrgangs bei 
Einladungslehrgängen und Turnieren auf Bundesebene.
Von Ende August bis Mitte September fanden die alljährlichen 
Ortsmeisterschaften statt. Sehr erfreulich war abermals die 
große Anzahl von 92 Teilnehmern gesamt und davon 44 
Kindern und Jugendlichen (U7-U13) die mit vollem Eifer und 
Freude bei der Sache waren!

Hier die Einzel- und Doppelortsmeister(innen) im Überblick:
Kids U7 (Sportmotorik): Gumz Eddie
Kids U8 Red Court: Eberhardt Jakob
Kids U10 Orange Court: Gassner Fabian
Jugend U13 Green Court: Möschl Marco

Damen Doppel: Lechner Elisabeth/Erlinger Elke
Damen Einzel: Wallner Nadine
Mixed Doppel: Schwaiger Hannelore/Gassner Toni sen.
Herren 50+: Wimmer Andreas
Herren Doppel Future: Seitinger Julian/Steinbacher Marco
Herren Doppel Challenger: Hartmann Lukas/Wimmer Andreas
Herren Einzel Future: Seitinger Julian 
Herren Einzel Challenger: Hartmann Lukas

Der Tennisclub bedankt sich auf diesem Wege bei allen 
Funktionären, Mitgliedern und Sponsoren für die gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit und auch ganz besonders bei der 
Gemeinde Niedernsill für die tolle Unterstützung Jahr für Jahr!
Vielen Dank!

Jörg Eberhardt, Sektionsleiter

Julian Seitinger, eines 
der großen Nachwuch-
stalente in Aktion

Ortsmeisterschaftsabschlussfeier
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Das Ferienprogramm für Niedernsiller Kinder war wieder 
ein voller Erfolg. 
Vom Tourismusverband wurde, wie schon in den vergangenen 
Jahren, wöchentlich die Veranstaltung „Wie die Nacht geboren 
wurde“ beim Liebesbrunnen angeboten. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung von Vereinen und freiwilligen Helfern stand aber 
noch mehr auf dem Programm: Volleyballspielen für Anfänger 
und Fortgeschrittene, drei Veranstaltungen zum Thema Pferd im 
Norikermuseum, eine Einführung in die Welt der Bienen, Stock-
schießen auf der Asphaltbahn, Brotbacken und Marmelade einko-
chen, Tennis für Anfänger und Fortgeschrittene, ein Schnupper-

kurs für Eishockey-Interessierte, ein Musikworkshop, das Basteln 
von Musikinstrumenten aus Abfall, Spiele am rauschenden Bach, 
das Kennenlernen von Hunden und der richtige Umgang mit ih-
nen, Bogensport zum Ausprobieren, Einblicke in das Feuerwehr-
wesen, eine Theaterwerkstatt, ein Theaterworkshop und „Kunter-
buntes Filzen“. Die Nachfrage und Beteiligung war enorm. Die 
Kinder waren mit viel Freude und Begeisterung dabei. 
Im Namen der Gemeinde bedankt sich Bürgermeister Günther 
Brennsteiner herzlich bei allen Mitorganisatoren und Vereinen 
für die großartige Programmgestaltung und ersucht schon für 
den nächsten Sommer wieder um tatkräftige Unterstützung.

Niedernsiller Ferienprogramm für Kinder 2019
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Veranstaltungskalender (bisher gemeldet – Änderungen vorbehalten – nähere Infor-
mationen auf unserer Homepage www.niedernsill.salzburg.at 
bzw. bei den jeweiligen Veranstaltern)

OKTOBER
01.10.	 Samerstall	 Klavierkonzert, 19:00	 Kulturverein Samerstall
05.10.	 Freizeitgelände	 Oktoberfest	 Sektion Eishockey
06.10.	 Pfarrkirche	 Jubelpaargottesdienst, 8:30	 Pfarre
06.10.	 Samerstall	 Volkstanzabend, 19:30	 Heimat-/Trachtenverein
09.10.	 Samerstall	 Öffentliche Gemeinversammlung, 19:00	 Gemeinde
13.10.	 Samerstall	 Volkstanzabend, 19:30	 Heimat-/Trachtenverein
19.10.		  Jochberg-Wallfahrt	 Kameradschaftsbund
20.10	 Samerstall	 Volkstanzabend, 19:30	 Heimat-/Trachtenverein
26.10.	 Dorf	 8. Herbstlauf	 Sportunion/Gemeinde

NOVEMBER
01.11.	 Friedhof	 Allerheiligen, 14:00	 Pfarre
02.11.	 Pfarrkirche	 Allerseelen, 08:30	 Pfarre
03.11.	 Kriegerdenkmal	 Heldenehrung, 08:30	 Kameradschaftsbund
10.11.	 Pfarrkirche	 Gedenkgottesdienst der Verstorbenen, 18:30	 Pfarre
23.11.	 Pfarrkirche	 Cäciliakonzert, 19:00	 TMK
24.11	 Dorfplatz	 Adventmarkt, 14:00	 Grabn Müh Pass/Bäckerei Gugglberger

DEZEMBER
01.12.		  1. Advent
03.12.	 Dorfplatz	 Niedernsiller Krampusrummel, 18:00	 Grabn Müh Pass
07.12.	 Gasthof Kröll	 Familienabend, 19:00	 Feuerwehr
07.12.	 Lengdorf Spielplatz	 Lengdorfer Krampusrummel, 18:00	 Lengdorfer Pass
08.12	 Pfarrkirche	 Maria Empfängnis, 08:30	 Pfarre
08.12.		  2. Advent
13.12	 Pfarrkirche	 Patrozinium,18:30	 Pfarre
13.12.	 Samerstall	 Konzert, 19:00	 Kulturverein Samerstall
15.12.		  3. Advent
15.12.	 Freizeitgelände	 Eröffnungsschießen, 14:00	 Eisschützen
15.12.	 Gasthof zur Pinzgauerin	 Jahreshauptversammlung, 16:00	 Eisschützen
20.12.	 Dorf	 Männerweg, 19:00	 Pfarre
22.12.		  4. Advent	
24.12.	 Pfarrkirche	 Turmblasen & Christmette, 23:00	 TMK & Pfarre
25.12.	 Salzachbrücke Dorf	 Christbaumschwimmen, 18:30	 Wasserrettung
28.12.	 Kehlbachwirt	 Preiswatten, 18:30	 Eisschützen
30.12.	 Dorf	 Fackelwanderung	 TVB
31.12.	 Dorf	 Silvesterschießen	 Stefflschützen
31.12.	 Pfarrkirche	 Jahresabschlussgottesdienst	 Pfarre

Ausflug zum Landesaltentag
Aus Anlass des Landesaltentages veranstaltet die Gemeinde

am Freitag, den 18. Oktober 2019
einen Ausflug über Obertauern nach Maria Pfarr in den Lungau (Messe in der Wallfahrtsbasilika).

In Tamsweg beim Gambswirt wird dann zum Mittagessen eingekehrt. 
Es sind alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlichst eingeladen.

Abfahrt: 08:00 Uhr bei der Salzachbrücke im Dorf
(Zustieg in Lengdorf bzw. Hackl ein paar Minuten früher möglich)

Wir bitten alle TeilnehmerInnen sich bis spätestens Mittwoch, den 16. Oktober,
beim Gemeindeamt anzumelden.


